
 

 

 

 

 

 

 

 
Foto: pixabay 

 

Lösungen 

Deutsch 

Kompetenzstufe C 

Märchen 
Material erstellt von Catherina v. Szadkowski 

 



 

2 

 

Lösungen: 
 

Texte lesen und verstehen Seite 8 

 

Aufgabe 2  

a) Suche die Zeile heraus, in der du die Antwort gefunden hast und schreibe sie 

in die Tabelle. 

 

Aussage richtig falsch Zeile 

Rotkäppchen ist ein nettes Mädchen, das von jedem 

gemocht wird. 
X  Z. 1 

Ihr rotes Käppchen ist aus Baumwolle.  X Z. 2 

Rotkäppchen soll der Großmutter Kuchen und Wein 

bringen. 
X  Z. 5 u. 12 

Unterwegs begegnet Rotkäppchen einem bösen Tier. X  Z. 9 u. 10  

Im Wald sammelt Rotkäppchen Pilze, um der 

Großmutter eine Freude zu machen. 
 X Z.19 

Der böse Wolf heckt einen Plan aus, um die Großmutter 

und Rotkäppchen zu fressen. 
X  Z.13-15 

Als Rotkäppchen zum Haus der Großmutter kommt, 

steht die Haustüre offen. 
X  Z. 25 

Der böse Wolf sitzt in Großmutters Küche.  X Z.32 u. 33. 

Der Wolf frisst zuerst Rotkäppchen und dann die 

Großmutter. 
 X  

Z. 20 u. 33 

Ein Polizist kommt vorbei und wird durch das 

Schnarchen des Wolfes misstrauisch. 
 X 

Z. 34 

Der Jäger befreit Rotkäppchen und die Großmutter. X  Z. 38 

Das Märchen hat ein gutes Ende. X  Z. 43-44 
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b) Schreibe zu allen falschen Aussagen jeweils die richtige Antwort in dein Heft. 

 

• Rotkäppchens Kappe ist aus Samt 

• Im Wald pflückt Rotkäppchen Blumen, um der Großmutter eine Freude 

zu machen. 

• Der böse Wolf liegt in Großmutters Bett. 

• Der Wolf frisst zuerst die Großmutter und dann Rotkäppchen. 

• Ein Jäger kommt vorbei und wird durch das Schnarchen des Wolfes 

misstrauisch. 
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Texte lesen und verstehen Seite 9 

Aufgabe 3  

 

a) Markiere im Text die Stellen, die zu anderen Märchen gehören mit 

unterschiedlichen Farben. 

b) Schreibe die Namen der gefundenen Märchen in dein Heft.  

 

Rotkäppchen - ein Leserätsel 

Es war einmal ein kleines Mädchen. Es trug ein hübsches rotes Käppchen auf dem 

Kopf. Darum nannten es alle Leute Rotkäppchen. Eines Tages sprach seine Mutter 

zu ihm: „Rotkäppchen, bringe der kranken Großmutter etwas zu essen und zu 

trinken. Aber hüte dich vor dem Wolf!“ Rotkäppchen nahm den Korb mit dem Kuchen 

und den Wein und ging los.  

Rotkäppchen kam an einer alten Mühle vorbei. Dort saß ein Müllerssohn am Fenster 

und schaute hinaus. „Hallo Rotkäppchen“, rief der Kater mit den schönen Stiefeln, 

der gerade aus der Mühle kam. Er hatte Rebhühner gefangen und wollte sie dem 

König bringen. Rotkäppchen grüßte freundlich und ging weiter seines Weges. 

Sein Weg führte durch einen großen Wald. Dort traf Rotkäppchen zwei Kinder. Sie 

waren Bruder und Schwester. Sie freuten sich, weil die böse Hexe vom Knusperhaus 

tot war.  

Rotkäppchen ging weiter. Es traf einen Esel, einen Hund, eine Katze und einen 

Hahn, die wollten zusammen nach Bremen gehen. Rotkäppchen ging ein Stück mit 

ihnen. Sie kamen an ein Schloss, das war von einer Rosenhecke ganz 

zugewachsen. Alle Menschen und Tiere in dem Schloss schliefen. Rotkäppchen ging 

allein weiter. Es wollte ja nicht nach Bremen gehen, sondern zu seiner Großmutter.  

Auf einmal hörte es seltsame Geräusche. Neugierig ging Rotkäppchen näher heran. 

Es sah sieben kleine Männer und ein Mädchen, das wundschönes schwarzes Haar 

hatte. In der Hand hielt es einen Apfel. 
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Plötzlich erschrak das Rotkäppchen sehr. Da kam ein Wolf angelaufen! Aber er 

schaute nicht zu Rotkäppchen. Er hatte Durst, denn in seinem Bauch rumpelten 

große Steine. Als er trinken wollte, fiel er in den Brunnen und ertrank. „Der Wolf ist 

tot, der Wolf ist tot!“, riefen die sieben kleinen weißen Tiere. Rotkäppchen sang auch 

mit.  

Dann lief es schnell zur Großmutter und gab ihr den Kuchen und den Wein. Die 

Großmutter freute sich. Rotkäppchen machte sich gleich auf den Heimweg. Im Wald 

war es schon halb dunkel. Da sah Rotkäppchen ein Feuer. Ein Männchen sprang um 

das Feuer herum und sang: „Heute back’ ich, morgen brau’ ich und übermorgen hole 

ich der Königin ihr Kind. Ach wie gut...“  

Rotkäppchen hatte ein bisschen Angst. Schnell lief es nach Hause. Es hatte der 

Mutter so viel zu erzählen. 

• Der gestiefelte Kater 

• Hänsel und Gretel 

• Die Bremer Stadtmusikanten 

• Dornröschen 

• Schneewittchen 

• Der Wolf und die sieben Geißlein 

• Rumpelstilzchen 
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Sachtexte lesen und verstehen Seite 13 

 

Aufgabe 2  

 

 

1) Seit wann gibt es Märchen? 

Märchen gibt es schon seit über 1000 Jahren. 

2) Wie wurden sie damals weitergegeben? 

Sie wurden weitererzählt. 

3) Wo gibt es überall Märchen? 

Bei allen Völkern der Erde kommen Märchen vor. 

4) Warum wurden die Märchen mündlich weitererzählt? 

Weil viele Menschen früher nicht lesen und schreiben konnten. 

5) Welche bekannten Brüder haben Märchen gesammelt und aufgeschrieben? 

Die Brüder Jacob und Wilhelm Grimm. 

6) Was wird im Märchen häufig vermischt? 

Im Märchen vermischen sich Wahrheit und Phantasie miteinander. 

7) Mit welchen Worten beginnen die meisten Märchen? 

Märchen beginnen häufig mit: „Es war einmal…“ 

8) Was erfahren wir zu Beginn eines Märchens? 

Am Anfang erfahren wir meistens etwas über eine besondere Situation 

9) Was müssen die Personen im Märchen häufig tun? 

Die Personen müssen meist eine besondere Aufgabe erfüllen. 

10) Wie sind die Personen in Märchen oft? 

Personen im Märchen sind meistens gut oder böse, arm oder reich, klug oder dumm 

usw... 

11) Welche Dinge und Wesen kommen in Märchen vor? 

Es gibt oft zauberhafte Dinge oder Wesen, wie z.B. Hexen, Feen, Riesen, goldene 

Schlüssel, Spiegel oder verzauberte Gegenstände. 

12) Welche Zahlen spielen eine besondere Rolle? 

Die Zahlen drei und sieben spielen im Märchen eine besondere Rolle. 

13) Wie enden Märchen meist? 

Am Ende geht im Märchen meist alles gut aus. 

14) Wie lautet die Schlussformel oft? 

Am Schluss ist häufig zu lesen, „…und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben 

sie noch heute.“ 
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Rechtschreibung und Grammatik Seite 15 

Übungen zur wörtlichen Rede  
 
Aufgabe 1  
 
 

1. Form: Der Begleitsatz ist vorangestellt  

Beispiel: Der Jäger sagt: „Rotkäppchen, komm schnell herausgeklettert."  

Wenn der Begleitsatz vorne steht, folgt ein _________________ und anschließend 

werden die Redezeichen ______________ gesetzt. Der Redesatz beginnt 

_________. Am Ende der wörtlichen Rede wird erst ein _________   gesetzt und die 

Redezeichen stehen ______________.  

 

2. Form: Der Begleitsatz ist nachgestellt  

Beispiel: „Danke, dass du Großmutter und mich gerettet hast“ , antwortete 

Rotkäppchen.  

Wenn der Redesatz vorne steht, werden die Redezeichen __________ gesetzt und 

wenn die wörtliche Rede endet, werden die Redezeichen __________ gesetzt. 

Danach folgt ein __________ und der Begleitsatz beginnt__________________.  

 

3. Form: Der Begleitsatz ist eingeschoben  

Beispiel: „Großmutter“ , fragt Rotkäppchen, „warum hast du so große Augen?“  

Unterbricht der Begleitsatz den Redesatz, stehen am Anfang der wörtlichen Rede die 

Redezeichen __________ und am Ende stehen sie __________. Der 

eingeschobene Begleitsatz wird mit ______________ eingeschlossen. 

Setze die folgenden Wörter an der richtigen Stelle ein: 

3x oben – 3x unten – groß – klein – (!?) Komma – Kommas - Doppelpunkt – Punkt 

(!?) 

Doppelpunkt  

unten  

groß  Punkt (!?)   

oben  

unten  

oben  

oben  unten  

(!?) Komma  klein  

Kommas  
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Rechtschreibung und Grammatik Seite 17 

Übungen zur wörtlichen Rede  
 

Aufgabe 2  

 

1. Der Jäger rief: „Rotkäppchen, Rotkäppchen, ich komme und rette dich!“ 

2. „Beeile dich!“, erwiderte Rotkäppchen.  

3. Die Großmutter flehte: „Hilf mir bitte!“  

4. Mutter sagte: „Rotkäppchen, bringe der kranken Großmutter etwas zu essen 

und zu trinken.“  

5. „Und geh nicht vom Weg ab!“, ermahnte sie Rotkäppchen. 

6. „Ei, Großmutter“, fragte Rotkäppchen, „was hast du für große Ohren?“  

7. Der Wolf antwortete: „Damit ich dich besser hören kann.“ 

8. „Wer“, fragte sich der Jäger, „schnarcht hier denn so laut?“  

9. Rotkäppchen und der Jäger riefen: „Wach auf, Großmutter!“  

10. „Warum fühlt es sich so an, als hätte ich Steine im Bauch? “, fragte der Wolf.  

11. „Ich werde ein paar Blumen pflücken“, dachte das Mädchen, „denn 

Großmutter wird sich darüber freuen.“ 

12. „Warum steht die Haustür offen?“, fragte sich Rotkäppchen. 

13. Die Großmutter seufzte: „Ich habe schrecklich schlecht geschlafen.“  

14. „Ich muss mir eine List überlegen“, dachte der Wolf, „damit ich beide fressen 

kann.“ 
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Rechtschreibung und Grammatik Seite 18 

Die Erzählzeit bei Märchen – Das Präteritum  
 

Aufgabe 1  
 

a) Auch folgende Verben bilden das Präteritum mit –t(e). Übertrage den blauen 

Kasten mit der Überschrift „Das Präteritum“ in dein Heft und ergänze zu 

folgenden Verbformen die passenden Vergangenheitsform (wie oben). 

   sie spielen → sie spielten 

   sie führt → sie führte 

   es muss → es musste 

   er soll → er sollte 

   sie bemerkt → sie bemerkte 

   sie folgt → sie folgte 

   sie erblicken → sie erblickten 

   sie leben → sie lebten 

 

b) Ergänze die folgenden Formen des Präteritums durch die fehlenden Vokale! 

Präsens Präteritum 

    sie sitzt – 

    sie spricht -  

    sie geben - 

    sie bekommen –  

    sie geht –  

    sie entflieht –  

    es wirft – 

    es gibt – 

    sie sehen –  

    sie werfen –  

    sie weiß –  

    sie kommt –  

    er ist – 

    sie kann - 

 sie  s a ß 

sie spr a ch 

sie g a ben 

sie bek a men  

sie g i ng  

sie entfl o h 

es  w a rf  

es g a b 

sie s a hen 

sie w a rfen 

sie w u sste 

sie k a m 

er w a r 

sie k o nnte 
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Mühle, arm, retten, fürchten, Wald, ängstlich, gut, befreien, Hexe, mutig, reich, Märchen, 

treu, alt, regieren, Prinz, verzaubern, klug, Kater, böse, Großmutter, jagen, klitzeklein, 

Schloss, tapfer, glücklich, erlösen, verwandeln, traurig, wünschen, schön, gefährlich, 

wunderschön, leben, Prinzessin 

Rechtschreibung und Grammatik Seite 22 

Nomen - Verben - Adjektive  

Aufgabe 1 

a) Lies die Wörter im Kasten aufmerksam durch.

b) Unterstreiche die Wortarten: Nomen rot, Verben blau, Adjektive grün.

c) Male auch die Kästen in den richtigen Farben an.

d) Packe nun alle Wörter in die richtigen Kästen.

Nomen 

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________

_______________________ 

Verben 

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

_______

Adjektive 

_______________________________________

_______________________________________

_______________________________________

_______________________________________

_______________________________________

_______________________________________

_______________________________________

_______________________________________

_________________________________

Mühle, Wald, Hexe, Märchen, 

Prinz, Kater, Großmutter, 

Schloss, Prinzessin 

 

retten, fürchten, befreien, regieren, 

verzaubern, jagen, erlösen, 

verwandeln, wünschen, leben  

 

arm, ängstlich, gut, mutig, reich, treu, alt, klug, böse, 

klitzeklein, tapfer, glücklich, traurig, schön, gefährlich, 

wunderschön 
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